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Mir hei"s no guet! Nebst
Kartoffeln und Gemüse haben wir
doch noch die gute und billige
Salatsauce ASTRA. Da gibt\ jetzt
einfach mehr Kartoffelsalat, feinen

warmen ASTRA-Kartoffelsalat,
und hie und da auch Gemüsesalate,
die so gesund und billig sind.

Galat-Sauce ASTRA)
ÔÎ- und fettfrei, aber erstklassig

wie alle ASTRA-Produkte

Be\Kàe**w UROZERO
Von Ärzten erprobt und empfohlen ; bewährt auch in veralteten

Fällen bei Rheuma, Gicht, Ischias, Hexenschuß,
Halskehre, Neuralgie. Bezweckt rasche und kräftige Ausscheidung

der Harnsäure. Erhältlich in allen Apotheken ; Cachets Fr. 2.20
und Fr, 6.-, Tabletten Fr, 3.20, - Fur Ihre Gesundheit ist nur das

Beste gut genug, deshalb ausdrücklich U ro z é ro verlangen.

Aller#ellsj(äs,i

jfett)schon genannt
mundfcn

\ingen und Alten,. Gesun-
i Kranken. Dahertn,

an Vier Arbeit, im Diöftst,
auf Teuren! Und map^part
Käse- frken

Veltliner
MISANI
Spezialhaus

CHUR
Tel. 5.45

Krampfadern-
Strümpfe

+ Umstandsbinden, Sani tat s-
und Gummiwaren. Maßzettel,
Preisliste auf Wunsch.

F. Kaufmann, Zürich
Kasernenstr. 11

I ABFÜHR- SCHOKOLADE |

/fürêrwo<hrtn*

Jit i2Tobl«tten '

BEI VERSTOPFUNG

Frau
und chemische Industrie

Wie wir aus «offiziellen und andern
unzuverlässigen» Quellen vernehmen,
arbeitet die gesamte chemische Industrie
der Schweiz fieberhaft an der Herstellung
eines neuen Produktes, des sogenannten
«Antilignoverms». Hunderttausende von
arbeitslosen Hotellerieangestellten finden
jetzt in der chemischen Branche Arbeit
und Brot. So ist anzunehmen, dah unser
Land von den Verderbnissen der
entwürdigenden «Fremdenindusfrie» ein für allemal

erlöst und bewahrt ist.

Das «Anfilignoverm» wird sich ganz
Europa, ja die ganze Welt, erobern, und
die führende Rolle der Schweiz wird bis

ans Ende der Weif nie mehr bestritten
werden.

Und wem haf die Schweiz diesen Erfolg
und Aufschwung aufjer den Erfindern und
Herstellern letzten Endes zu verdanken?

Uns Frauenl
Denn so wenig wir bis jefzf die Moffen

und hauptsächlich ihre Löcher, in der
Wolle liebten, so isf doch unbesfritfen,
dafj unser Mottenhafj geradezu harmlos

war im Vergleich zu dem Todesgrauen,
das wir vor jeglicher Art Gewürms
empfinden. Haben wir uns letzten Sommer
schon einigermaßen daran gewöhnf,
Schnecken und Würmern auf dem Pflanz-
plätz mit Distanz, Handschuhen und
vaterländischer Fassung zu begegnen, ohne
jedesmal hysterisch loszukreischen, so

werden wir uns doch nie und nimmer damit

abfinden, dafj in unsern Kleidern und
Pullovern der Holzwurm haust.

Schon lange haben die Verkäuferinnen
der Textilbranche Instruktionen erhalten,
allfällig mißtrauische Kundinnen zur
Holzfaserwolle zu bekehren, indem sie
anerkennend äufjern: «Diese Wolle hat vor
der andern den Vorzug, dafj man keine
Schabenplage zu befürchten hat. «Allein
der durchschlagende Erfolg dieser
Anpreisung blieb wider Erwarten aus. Ja,

die Verkäuferinnen haben die Beobachtung

gemacht, dafj es die Käuferinnen, je
nach ihrer nervösen Konstitution und
Vorstellungskraft, sanft geschaudert bis

krampfhaft geschüttelt hat, und die
Kundinnen waren sich alle darin einig, dafj
die Motten eigentlich sehr sympathische
Tierchen seien, die zu vertilgen selbst

in der Haferflockendüte ein wahres Ver¬

gnügen sei wenn's nicht wegen der
Löcher wäre, liefje man sie überhaupt am

liebsten leben, so trocken, anmutig und

mehlig wie sie aus Polstermöbeln und

Kleidungsstücken herausflattern.
Mit dem Holzwurm in Kleidern seit

gerade das Gegenteil der Fall: die Löcher
würde man allenfalls in Kauf nehmen
allein die Vorstellung, es könnte einem

plötzlich ein solches Reptil über die
Schulter kriechen oder nachfs aus den

Beftsocken oder der «Wolldecke» gar
langsam aus Kopfkissen schlängeln
nicht auszudenken! Lieber in einem
seidenen Nachthemd die ganze Nacht
frierend auf einem Sfrohsessel verbringen!

Auf den Einwand der Verkäuferinnen,
der Holzwurm sei doch sicher ein ganz
wohlerzogenes, appetittliches und
ungefährliches Tierchen, lautete die Entgegnung

der eingeschüchterten Kundschaft

einmütig: «Da wir zu wenig Seife zu
häufigem Waschen haben, da wir neuerdings

sogar das warme Badewasser
entbehren müssen, machen wir uns auf Läuse

und Flöhe gefafjt. Wir werden sie mif

Würde tragen. Aber Holzwürmer in den

Kleidern nie und nimmer!»
In Anbetracht dessen, dafj die

schweizerische Textilindustrie darauf angewiesen
ist, ihre neuen Stoffe an den Mann und

an die Frau zu bringen, haf sie sich

notgedrungen mit der chemischen Industrie

in Verbindung gesetzt und so ist ob-

genanntes, welteroberndes, holzwurm-
imkeimerstickendes Mittel erfunden
worden: Anfilignoverm.

Fortan wird zu jedem Kleidungsstück
und zu jeder Strange aus Zellwolle eine

Flasche resp. eine Dose dieses Mitfels
verkauft. Jede Kundin bezahlt ohne Murren

die Fr. 6.70 plus 13 Rappen WUSt.
Dieses Produkt schweizerischer

Forschung, Erfindung und Herstellung, wird

sich die ganze Welt erobern, denn es ist

erwiesen, dafj die Frauen der ganzen Welt

tapfer sind gegenüber Löwen, Lawinen

Bomben und Granaten, dafj sie aber das

Zähneklappern kriegen vor Würmern

aller Art.
Wichtige Nebenbemerkungen: um das

obgenannte Mittel publik zu machen, hat

sich die Herstellerin entschlossen, statt

teurer Reklame zu jedem Einkauf von

mindestens zehn Packungen Antilignoverm
ein Schokoladebrancheli gratis zu
verabfolgen. Nachher dürfte das Mittel dann

$UCM6K *eù*i46H, AocAnen, ztuuic&ße&H/
Jede Conservenbüchse muß wieder verwendet werden für die nächste Ernte,
denn das Blech wird rar. Jedes Lebensmittelgeschäft vergütet fUr '/i Büchsen /¦ i ,i || ¦

5 Rappen, für «/*¦ Büchsen (nur hohe) 3 Rappen. OjTlSeiVeiUCXbrilt MWCIIVOIMI^

12

/l/i> /tei'> n<» Kuet/ /V<?t»t Itar-
l»//«-ir> un«/ s»«>rnü«<- n«t»en u>»r

«/«»e» noc^ «/«e s«tke un«/ r»ittix«>

^aiat->a«e« /<S?'/i^. /)a Krbt ^>l-t
eirl/acn ni<?nr Lnrt<»//et>atat, /<>,-

n«z«? «c>orme/» /<^>?/k^l»/karttt//<?tzat«it,
urr«/ n«»> un«/ «/n auc/> t?ernü>!«>-in/«it<>.

«Ae «» se««n</ »«n«/ d«i/le Zkn«/.

ö!- un«/ /elt/rer, «der erilktc««!iK

^ie «Ute /tL?//^-prc>«/ui,e

Sei >^^-«s UK0?kk0

^elt)scnonizens»nt
MUNcNM

fingen uncl Alten,, (Zesun-
ci Krsnken. valienn,

sn>cier Arbeit, lm »ivnst,
sut^uren! Uncl msy^p^rt
KSse- lrlcen

Veltliner

lei. S.45

Xi-ampialjei-n-
Strumpfs

ss. IXsufmsnn, 2ürict>
iXssvrnenstr. 11

i^vt-ünt?- »cxox

Wis wir su! «ossizisllsn uncl snclsrn un-
zuverlässigen» Quellen vsrnslimen, sr-
keilst clis gssomts clismiscks lnciustris
clsr Zcliwsiz tisbsrlistt sn clsr l-lsrstsllung
sinss nsusn s'rociulclsz, clss zogsnsnntsn
«Antilignovorms». t-lunclsrttsussncis von
srbsitziossn l-lotsllsrisangsstslltsn tincisn

jstzt in clsr clismisclisn örsnclis Arbeit
uncl krot. 5o ist snzunslimsn, cish unssr
I.sncl von clsn Vsrcisrbnizsen clsr sntwür-
cligsnclsn «l^rsmcisninclustris» sin tür slls-
msl erlöst uncl bewslirt ist.

Oss «Antiiignovsrm» wircl sicli gsnz
^urops, js clis gsnzs Wslt, srobsrn, uncl

ciis tülirsncls kolle cisr Zcliwsiz wircl bis

sns lincis clsr Welt nis mslir beztrittsn
wsrcisn.

Uncl wem list clis 5cliwsiz clisssn l?rlolg
unci Autscliwung sulzsr clsn l-rkincisrn unci

l-lsrstsllsrn Istztsn t:nclsz zu vsrclsnlcsn?
Uns brausn!
Osnn so wsnig wir bis jstzt ciis ^ottsn

unci lisuptssclilicli ilirs l.öclisr, in cisr

Wolls lisbtsn, so ist ciocli unbestritten,
cish unser /^ottsnlisl; gsrsciszu lisrmlos
war im Vsrglsicli zu clsm lociszgrsusn,
clss wir vor jsgliclisr Art Oswürms smo-
tincisn. l-Isbsn wir unz letzten 5ommsr
sckon sinigsrmshsn clsrsn gswölink,
Zctinsclcsn uncl Wllrmsrn sus clsm l'tlsnz-
olskz mit Oistanz, l-Isnciscliulisn uncl vstsr-
lsnciiscnsr l^sssung zu bogsgnsn, olins
jsclssmsl li/stsriscli loszulcrsisclisn, so

wsrcisn wir uns clocli nis uncl nimmsr cls-

mit sbtinclsn, cish in unsern Xlsicisrn uncl

Pullovern clsr l-lolzwurm lisust.
5clion lsngs lisbsn clis Vsrlcsutsrinnsn

clsr Isxtiibrsnclis lnstrulctionsn srlisltsn,
slltsllig milztrsuisclis Xunclinnsn zur l-lolz-
tsssrwolls zu bslcsiirsn, inclsm sis snsr-
lcsnnsncj sulzsrnl «Oisss Wolle list vor
cisr sncisrn cisn Vorzug, cisl; msn lcsins

5clisbsnolsgs zu bsturclitsn list. «Allsin
cisr clurclisclilsgsncis Erfolg clisssr An-
prsisung biisb wicisr ^rwsrtsn sus. Is,
clis Vsrlcsutsrinnsn lisbsn ciis lZsobscli-

tung gsmsctit, cisk; ss ciis Xsutsrinnsn, js
nscli ilirsr nsrvössn Konstitution uncl Vor-
stsllungslcrstt, zsnkt gssclisuclsrt bis
lcrsmokliskt gsscliüttslt list, unci clis Kun-
clinnsn wsrsn sicli slls clsrin sinig, cisl;
clis /Viottsn sigsntiicli sslir s/mostliisclis
lisrclisn ssisn, ciis zu vertilgen selbst

in cier l-lstsrtloclcsnciüts sin wslires Vsr-

gnügsn sei wenn's niclit wegen clsr

l.öclier wsrs, lishs msn sis übsrlisupt am

liebsten lsbsn, so troclcsn, anmutig unci

mslilig wis sis suz ?o!stsrmöbsln unci

Klsiclungsstllclcsn lisrsuztlsttsrn.
/V^it clsm ttolzwurm in Xlsicisrn zsit ge-

rscls ciss Osgsntsil clsr l^sll: ciis l-öcks«

würcis msn sllsntslls in Ksut nslimon
silsin clis Vorstsiiung, ss icönnts sinsm

piötzlicli sin solcliss ksptil übsr clis

Zcliultsr Icrisclisn oclsr nsclits sus clsn

lZsttsoclcsn oclsr clsr «V/ollclsclcs» ga^

Isngssm sus Xoptlcisssn sclilängsln
niclit suszucisnlcsn! I.isbsr in sinsm ssi-

clsnsn t>lsclit>ismcl ciis gsnzs t>Iaclit ins-
rsnci sut sinsm 5trotizszssi vsrbringenl

Aus cien ^inwsnci cisr Vsrlcsussrinnsn,
cisr l-Iolzwurm zsi clocli ziclisr sin gsnz
wolilsrzogsnsz, sppstittlicksz unci unge-
tslirliclisz lisrclisn, Isutsts clis Entgegnung

clsr singszcliüclitsrtsn Xuncisclialt

einmütig: «Os wir zu wsnig 5siss zu lisu-

tigsm Wssclisn lisbsn, cis wir nsusr-
clings zogsr clsz wsrms lZsclewszzsr snt-

bslirsn müssen, msclisn wir unz sus l.su!e
unci l^lölis gsisht. V/ir wsrcisn zis mit

Würcis trsgsn. Absr l-lolzwürmsr in cien

Xlsicisrn nis uncl nimmsr!»
In Anbstrsclit ciszzsn, cisk; ciis zckwsi-

zsrizciis Isxtiiinciuztris cisrsut angewiesen
izs, ilirs nsusn Ztotss an cisn /Visnn uncl

sn clis 5rsu zu bringen, list zis zicli not-

gscirungsn mit cisr clismizclisn Inclustne

in Vsrbinclung gszstzt unci zo izt olz-

gsnsnntsz, wsltsrobsrncisz, liolzwurm-
imlcsimsrzticlcsncisz /^ittsl srtuncisn
worclsn: Antilignovsrm.

5ortsn wircl zu jsclsm Xlsiciungzztücic
unci zu jscisr 5trsngs suz ?siiwoiis sine

^iszclis rszp. eins Oozs ciiszsz /V^ittelz vel-
lcsutt. ^scis Xunclin bszslilt olins gurren
clis l-r. 6.70 pluz IZ ksposn WU5t.

Oiszsz k'roclulct zcliwsizsrizclisr l^o'-

scliung, l-rtinclung uncl l-Isrztsllung, wircl

zicli ciis ganzs Wsit srobsrn, clsnn sz ist

erwiesen, cisk; ciie ?rsusn cisr ganzen Weit

tsptsr zincl gegenüber l.öwen, l.swinen

öomben unci Orsnstsn, cisl; zis sbsr ciss

?slinslclsopsrn lcrisgsn vor Würmern

siisr Art.
Wiclitigs >><sbsnbsmsrlcungsn: um cls!

obgsnsnnte /viittsi pubiilc zu msclisn, tisl

zicli ciis l-isrztsilsrin sntsclilosssn, stakt

tsursr kslclsms zu jsclsm ^inicsut von

minclsstsns zslin r'sclcungsn Antiiignovsrm
sin 5cliolcolsclsbrsnclisli grstis zu vsrsb-

soigsn. t>Isc>ilisr clürlts ciss iVtittsl clsnn

sÄt^S«SBe ^«-^s»»-, I^^StV,^<«?^?s^e/
.iscis Lonservsndückiss muk wiscisr vsrwsncist wsrclsn für ciis nacznsts ilrnte,
cisnn ciss lZlscli wircl rsr. usciss l.sdsnsrnittsigssc:ki3ft vsrgütst fUr /> IZUenssn ^ ^ 1. '1 >>O l.
5 >?sppsn, für '/2 lZUc-lissn (nur nokis> 3 lcsppsn. V^Or^Se^elllcXvrU^ RMeiKV0TRIL
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wohl bald rationiert werden in dem Sinne,
dah nur noch diejenigen Kunden ein Fläsch-

chen resp. ein Schächtelchen kaufen können,

denen es gelingt, zwei Tafeln
Schokolade zu kaufen, ohne zu lügenl

Helvetia.

Make up

«Luegezi, ich möcht Si gärn mole, nu
de Chopf. Ich gibene füfzäh Franke
defür», fleht der Künstler aus der Stadt das

Fraueli im entlegenen Chrachen an.
«Jä, 's isch mer nid wägem Gäld», sagt

das widerspenstige Muefi mit einem
zweifelnden Blick auf die vielen Oelfarbtuben,
«aber wie sölli das Züüg nachhär wieder
vom Gsicht abwäsche?»

Materialismus

«Am Elfernabend einer höheren
Töchterschule in Marsing, Idaho, wurde nach
eingehender Debatte eine Resolution
angenommen, des Inhalts, dafj in dunklen
Nächten einem Mädchen eine gute Ta¬

schenlampe nützlicher sei, als die Begleitung

eines jungen Mannes.
American Mercury.»

Man kann vor solch einseitigen
Nützlichkeits-Gesichtspunkten auf jedem
Gebiet nichf genug warnen. Warum nicht
das Nützliche mit dem Angenehmen
verbinden, solang es noch irgendwo
junge Männer gibt?

Zugkraft
Eine Washingtonerdame ruft den Pfarrer

der Kirche an, in der die Familie
Roosevelt zum Gottesdienst zu erscheinen
pflegf, und erkundigt sich aufgeregt, ob
der Präsident am nächsten Sonntag morgen

dort sein werde.
«Das kann ich Ihnen nicht mit

Bestimmtheit sagen», antwortet der Pfarrer,
der in solchen Erkundigungen bereits
seine Erfahrung haf, «hingegen der liebe
Gott wird besfimmf dort sein, und es gibt
ja immer auch ein paar Leufe, die Seinetwegen

kommen.»

he\ienEm*err

Schon nach kurzer Zeit

die gute Wirkung. Emser Pastillen und

Emser Quellsalz wirken entzündungs- 1

widrig, beruhigend und heilend. Alle %

Erkrankungen der Schleimhäute

werden sehr günstig beeinflufjl. v

Erhältlich in allen Apotheken. ^und Drogerien.

Frölain das Chalbsleberli hät en Druckfehler."

Pitti wieso?"

Es soft heifje Chalbslederli !"

Gegenüber dem Hauptbahnhof
Die Zeichnung nebenan beweist,
(Wenn man vom Land nach Zürich reist,)
Dafj Brillenmacher UHL gradaus,
Man trifft in dem Victoriahaus.

Optiker UHL, Bahnhofplatz 9, Zürich
im Victoriahaus, Ecke Lintheschergasse

Magnesium Siegfried
wirkt belebend auf das gesamte Nervensystem
und liefert dem Organismus die lebenswichtigen

Stoffe in harmonisch gleichmäßiger Form,
die den Hauptbestandteil von Heilquellen bilden.

Daraus ergeben sich die vielen Erfolge bei
Stoffwechselkrankheiten, nervösen Muskelstörungen,

bei Kräfteverfall, Gedächtnisschwäche.

Die geistige und körperliche Leistungsfähigkeit
wird gesteigert.

Flasche Fr. 3. In allen Apotheken.

L. Siegfried, Apotheker, Tel. 8 36 26, Flawil (St. G.)

Kein Schlangenmensch
sollen Sie sein, aber
auf Ihre schlanke Linie

achten I

Bevorzugen Sie
die echten

Kissinger
Gratismuster unverbindlich durch
La Medicalia S.A. Kissinger-Depot Basel 12
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wolil bsicl rationiert wsrclsn in clsm Zinns,
clsh nur nocli clisjsnigsn Kuncisn sin l^lssck-

clisn rszp. sin Zckscktslcksn lcsulsn lcön-

nsn, clsnen ss gelingt, zwsi Istsln 5cko-
lcolscls zu lcsutsn, olins zu lügsnl

l-tslvstis.

^sks up

«l.usgszi, icli möclit 5i gärn mols, nu
cis Lkopt. Icli gibsns tützäli Franks cis-
lür», tlslit clsr Künstler suz clsr Ztsclt cisz

frsusli im sntisgsnsn Lkracksn sn.
«is, '5 iscli msr nici wägsm Osici», ssgt

ciss wicisrzpsnstigs /V^usti mit sinsm zwsi-
tslncisn öliclc sut ciis vislsn Osltarbtubsn,
«sksr wis iölli clsz ?üüg nscliliär wiscisr
vom Osickt abwsscks?»

«Am ^Itsrnsbsnci sinsr liölisrsn Tock-
torzckuls in rV>srz!ng, lcislio, wurcls nscli
singolisncisr Osbatts sins lcszolution an-
gsnommsn, cls5 Inksltz, cislz in clunlclsn
l^läcktsn sinsm rViäcicksn sins guts l^s-

zcksnlamps nützliclisr ssi, s>5 clis ksglsi-
tung sinsz jungsn /VtSNNSZ.

Amsricsn rVisrcur/.»
^sn Icsnn vor zolck sinzsitigsn l^lütz-

licklcsits-Oszicktzpunlctsn sut jsclsm Os-
bist niclit gsnug wsrnsn. Wsrum niclit
clsz t>llltzliclis mit clsm Angsnskmsn vsr-
binclsn, solang ss nocli irgsnciwo
jungs />risnnsr gibt?

liins Wszkingtonsrclams rutt cisn l'tsr-
rsr clsr Kirclis sn, in cisr clis l^smiiis
lcoozsvslt zum Oottszclisnzt zu srzcksinsn
otlsgt, unci srlcunciigt sicli sutgsrsgt, ob
cisr ?rsziclsnt sm nsckstsn Zonntsg mor-
gsn clort zsin wsrcls.

«Oss lcsnn icli Ilinsn niclit mit lZs-

ztimmtiisit zogsn», sntwortst clsr ptsrrsr,
cisr in zolclisn ^rlcunciigungsn bsrsitz
zsins Lrtslirung list, «kingsgsn cisr lisbs
Oott wircl bestimmt clort zsin, unci sz gibt
js immer sucli sin pssr I.suts, clis 5sinst-
wsgsn lcommsn.»

5clion nscli icurzsr /Isil

clis gute Wirlcung. iirnssr f'sstiilen unci

iimser Ousiissiz wiricsn snizünciungs- »

wicirig, berukigenci unci lisilsncl, Aile ^

^ricrsnicungsn cisr 5clileirnlisuts

wsrcisn zslir günstig bssinliulzi, ^

^rlisitlicli in siisn Aooiksicsn, ^unct Drogerien.

^rölsin ciss Liisltzslstzsrli iiät sn Drucicistilsr."

I'itii wisse,?"

iis söti lisihs Lkislizslscisrli "

lZegenübei' ciem Uauptdalmliof
Ois ?siclinung nsbsnsn bswsizt,
(Wsnn man vom I.sncl nscli ^üricli rsizt,)
Osl; örillsnmsclisr Ol^l. gracisuz,
/V^sn trittt in cism Victorisksuz.

Opilksr U«l.. vsknkoiols», S, Tii'icI,
im Victorisksuz, l-clcs l.intksscksrgssss

Kilagne8ium Liegii'ielj
wirlct bslsbsnci aus clsz gsssmts t>lsrvsns/ztsm
unci lisksrs clsm Organismus ciis lsbsnswickti-
gsn 5tosss in ksrmonisck glsickmshigsr l^orm,
clis cisn l-lsuotbsstsncltsil von l-lsilqusllsn bilcisn.

Osrsus srgsbsn sick ciis vislsn lirtolgs bs!
5iottw«ckisllcrsnlclieitsn, nsrvössn ^uskslitö-
rungen, bsi Kriittsvsris», Vsci<ick«n!»5ckwücke.

Ois gsiztigs uncl lcörpsrlicks l.siztungzsskig-
Icsit wirci gsstsigsrt.
l^isscks l^r. Z. In sllsn Aootkslcsn.

I.. 8iegfpikä, ^oiksiler. 7el.SZS2v, I-IswII (5t. v.)

Xslin Scklongsnmsnsck
sslisn Sis »sin, advr
sus Ikr« scklanlcs I^inis

»cktsni
iSsvor-ugsn Sis
rti« «cktsn
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